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Eine Fourier–Reihe ist von der Form

f : [0, 2π] 7→ R, f(t) =
∞∑
n=0

{
an cos(nt) + bn sin(nt)

}
.

Die mathematischen Fragen drehen sich um Konvergenz und Eigenschaften dieser Reihen,
als auch die Frage, ob man “jede Funktion” in einer solchen Weise darstellen kann.
Andererseits hat diese Reihenentwicklung eine große Bedeutung in vielen Anwendungen,
etwa der Optik und der Akustik. Dabei entspricht f der Intensität eines Signals, welches
in die Summe der Anteile der es erzeugenden periodischen Prozesse zerlegt wird.

Mittels der Fourier–Transformation ordnen wir einer Funktion f : Rd → C (d ∈ N) eine
Funktion f̂ : Rd → C zu mittels

f̂(ξ) =

∫
Rd

f(x)e−iξ·x dx.

Mathematischen Fragen sind etwa für welche Funktionen diese Operation definiert ist und
welche qualitativen Eigenschaften f̂ , in Abhängigkeit von f , hat.
Anwendungen hat die Fourier–Transformation sowohl in der theoretischen Analysis (Exis-
tenz von Lösungen partieller Differentialgleichungen), als auch in Anwendungen (numeri-
sche Lösung partieller Differentialgleichungen).

Die Vorlagen sind meistenteils in englischer Sprache.

Voraussetzungen: Analysis 1,2.


